
   
 

Totalrenovation der Schule (inkl. Kindergarten) in Qesorat, Albanien 
 
Dank den grosszügigen Spenden, die wir seit dem vergangenen Jahr erhal-
ten haben, konnten wir sämtliche geplanten Teilprojekte für die beiden Ge-
bäude von Schule und Kindergarten realisieren: die Sanierung der Dächer, 
die Rekonstruktion der Decken, neue Fenster, Aussen- und Innentüren, die 
elektrische Installation, Verputz und Anstrich, die Wiederinbetriebnahme der 
sanitären Anlagen, ein eingerichtetes Turnzimmer und einen sanierten 
Sportplatz, eingefasste Grundmauern, dazu neu eingekauftes Mobiliar, 
Holzöfen, Sport- und didaktisches Material und Bücher für die Bibliothek. 
 
Die Arbeiten dauerten von Mitte Mai bis September; während der Schulzeit 
vor den Sommerferien wurde sichergestellt, dass sie den Unterricht nicht 
störten. Pünktlich begann das neue Schuljahr Mitte September in den reno-
vierten und eingerichteten Gebäuden. Für die hohe Qualität bei der Umset-
zung bedanken wir uns herzlich bei den lokalen Handwerkern, Spezialisten 
und Bauarbeitern. Sie waren froh um Arbeit für einige Monate. 
 
Das Lernen ist nun durch die Totalsanierung für 
alle Beteiligten angenehm und wird auch durch das 
neue didaktische Material wesentlich unterstützt. 
Die Kinder und Jugendlichen besuchen nun eine 
Schule, wie man sich eine solche auch bei uns 
vorstellen könnte. Das didaktische Material, die 
Bücher (vor allem fürs Fach Literatur) und das 
Sportmaterial sind zwar nicht wie bei uns im Über-
fluss vorhanden, aber ausreichend, um den Unter-
richt spannend zu gestalten. Dadurch kann man 
das Bildungsniveau steigern, was dem Land nüt-
zen wird. Denn wir sind der Meinung, dass gute 
Schulbildung das Fundament für die Entwicklung 
eines jeden Einzelnen wie auch des ganzen Lan-
des ist. 
 

Die Kommune und der neu gegründete Elternverein der Schule haben sich verpflichtet, den guten 
Zustand der Schule zu erhalten. Auch die Lehrpersonen und Schüler tragen viel dazu bei. Bei Be-
schädigungen werden gemeinsam Ursache und Lösung gesucht. Die Kommune ist in der Lage, die 
Mittel für die Instandhaltung aufzubringen, und der Elternverein sorgt bei den Reparaturen für die 
Umsetzung. 
 

 
 Ort:    Qesorat, Distrikt Tepelenë, Südalbanien 
Projektleiter:    IPA-Juniorenteam 2013/14 (und seine Leiterin) 
Effektive Kosten:  rund CHF 215'000.- 
Eigenleistungen vor Ort: Kommune von Qesorat: Erlass von 20% MwSt., Holzeinkauf; 

Dorf: Abtransport des Bauschutts, Zimmereinrichtung mit neuem 
Mobiliar; Baufirma: Sanierung der Löcher im Schulboden 

 
Total renoviert: Oberstufe & Gymnasium 

 
Div. Wandplakate in den neuen Zimmern 

 
Der instand gestellte Sportplatz freut alle 

 
Toiletten mit fliessend Wasser 

 
Das rundum sanierte Grundstu- 
fengebäude inkl. Kindergarten 

 
Eine Juniorin bei der Ansicht 
des didaktischen Materials 


